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Sluf fïroge 28. 3d) Jatte einen Soften gebraudjter, gut er«

paltener ©ieberöpren bittig abzugeben unb bitte Sie um gefl. Sefannt«
gäbe SJtet w. Slbreffe, worauf idi 3Puen gerne Offerte unterbreiten
Werbe. fttubolf fttoetfdji, ©ifengaffe 1, 3ürtcp V,

Sluf 3rage 30. ©oldje Slufaüge liefert bittigft 3. U. Slcbi,
SJlafcpinenfabrtf Surgborf.

Stuf forage 31. ©eftanjte Süttaffenartifel an« Stteifing« ober
Sîeuftlberblecp liefert bie ©pejialfabrif für gelobte Sledje, Shiobel u.
geer in Ölten.

Stuf Sfrage 33. ®ie ©tabtgemeinbe Sttnrten befipt folcpe Straffen«
laternen. 8lii8funft erteilt bie Sauberwaltung bafelbft.

Stuf Qfrage 33. 2Bir hatten 5 ©tüd guterfjaüene ©trafen»
laternen infolge ©inFübrung ber cleftrifdjen Seleucptung bittigft ab«
pgeben. 31 Dietrich, ©spreinermeifter, weuenegg.

Suf forage 33. ®ie ©emeinbe fölot n bei 3üridj tiätte 30 gut
erhaltene, fept nod) im ©ebrauip ftejenbe 31eotin=©t>a3enlntcrncn
abjugeben.

Stuf Stage 36. komplette SBerfaeugfiften für ©leftrotedjntfer
liefern bittigft ©. SBibmer it. 3tuf, SBerfjeug, 3Jia[d)inen unb ©tajl,
ßuaern.

Stuf $rage 42. SWtt 4'iO SJlinutenliter SBaffer erhalt man bei
150 m Sott per Stag rii ta 240 ißferbefrafiftunben refp. jirfa 2400
Iterjenftunben. 3. U. Stebi, Sttlafcptnenfabrif Surgborf.

Stuf Stege 43. SBenben ©ie fid) an ©. Sarcjer u. ©ie., Sferf«
jeug« unb 3Kafd)inengefd)äft, 3ürid).

Stuf Stage 43. 3- ©ditoarj'nbad), ©enf, liefert Slmbofe in
b efter StuSfübrung.

Stuf Stage 43. Slmbofe liefern bittigft ©. SBibmer u. Stuf, SBerf«

jeug, 2J}afd)inen unb ©tabl. ßuaern.
Sluf Stage 46. 3u ©tätten bat man faft nie fog. fünftltdje

Sentilation, toobei mittetft ©leftrijität ober SBafferbrud SBinbflügel
jum Slbfangen ber ©tattluft getritben merbm, fonbern e« Wirb jur
ßüftung ber Demperaturuhierfcbifb im ©tatte unb aufjerbalb benüfet.
®ie Wärmere ©tattluft ift leid)'er unb fteigt bapet im tamin auf«
toärts, toie Del im SBaffer. ïttan foil baber ju ßitfiung«faminen
immer Oannenlaben nehmen, ba btefe bie ßuft am menigfttn ab=

fühlen, unb bie ftamine möglidjft bod) führen, bamit mejr leidjtc
ßuft batin Sßlafe bet. Slut Jdamin über Dach fotten nad) allen ©eiten
einige fteile 3aloufien angebradt tnerben, woburd) aud) ber äuffere
ßuftgug faugenb WiHt. SBir jieben foldje 3aloufien ben laufenben
faminbentilatoren entfipirben bor. Sie flappe trim Stegulieren be§

3ugeS foil immer au oberft im famin angebracht unb leicht beweg«

lid) fein Wittelft eines ®rnf)te§ burdi ba« famin herab. Da« fnmin
fott für SBtnterbentilation Pom ©tattboben abgeben unb nicfjt bon
ber Dede, fonft Wirb bon hier alle warme ßuft au« bem ©tatte
entweichen unb bie ßüftung in Serruf bringen. Da« Sauten ber
bölaernen famine tann man burdj Dränteu mit farbolineum Oer«

binbern. Sluih mad)t man fie oberhalb be« ©tatte« boppelwanbig,
bamit fie bie 28arme beffer halten, benn nur ber Demperaturnn er«

fdjieb bewirft bie ßüftung. ©elbftberftänbltd) muh ein ©rfap für
bie a'-jiehenbe ßuft ftattfinben. Da« fott aber nicht burd) eine einige
Deffnung gefepeben, inbera baburd) fdjäblidje 3ugtuft entftept, fonbern
burd) ein bem ©tattraum entfpredjenb weite« ßabenropr, ba« einer«
feit« für ©inlauf ber frifeben ßuft in« Steie münbet, anberfeit« au
ber ©tattbede über ben föofen ber ®iere hinläuft unb mit einer
Steipe berftettbarer Deffnungen bie ßuft fein jetteilt in ben Statt
treten labt unb bamit bie im famin bom ©tattboben abaiepenbe ßuft
erfept. ©ana anbet« fott bie ©ommerocntilation befepaffen fein; ba
tut man am beften, einen Siertet ber ©tattbede wegaunepmert. 23.

Stuf Stage 48. ?fenfter«3inffnöpfe liefert am bittigften ©mil
Sadimann in ©baiip«be«Sonb8.

Sluf Stage 50. fonfroffmarfen für @enoffenfchaft«=fäfereien
liefern ©. SBibmer u. Stuf, SBertjeug, Sttlafdjinen unb ©tapl, ßuaern.

Sluf Stage 50, fontrottmarfen liefert al« ©peaialitat 3«
©cpwaraenbacp, ©enf.

Sluf Stage 50. ©eprägte fontrottmarfen in betriebenen 2ffe«
fatten unb mit beliebiger fßrägung liefert bie S>rma 0arabidni u.
SBalbner in S3afel unb fiepen SJÎufter unb Offerten au ©teuften.

Sluf Stage 50, fontrottmarfen in allen ©röjjen unb Sotmen
liefert lonfurrenalo« bittig ©mit SSacpmann in ©bauj=be=Sonb«.

Sluf Stage 53, SraSbänfe liefern ©. SBibmer u. Stuf, SBerf«

;eug, SWafcpinen unb ©tapf, ßuaern.
Sluf Stage 54. ©taufcabfaugungeu für ©epreinereien liefern

©. SBibmer u. Stuf, SBerfaeug, Sttafcpinen unb ©tapl, ßuaern.

fite ©rb-, Prtttrer;-, (Gvitttiifteiulimter- ttttb Bitumer-
urbeiten für ein Beugpuun ttttb eine ©iufriebung in
llnbermati. ißläne, JSebtngungen unb Slngebotformulare finb im
etbg. Öaubureau in 3ütid), ©laufiu«ftra6e 6, fowie bei ber ®ireftion
ber eibg. SBauten in Sern, 8unbe«pau« iffiefibau, 3>mmer Str. 127,
mr ©infiljt aufgelegt. ltebernapm«offerten finb berfeptoffen unter ber
Sluffcptift „Slngebot für 3tagPau« Slnbermatt" bi« 27. Slprit franfo
einaurdeptn an bie ®ireftton ber eibg. Sauten in Sern.

|teue» Boll- u»tb Pieberlagugebüube uuf ber ©elien-
mileubleidie iu §t. ©alle», gdjreiner-, ©lufer-, Paler-
«üb §djla|Terarbciten. ©ingaben finb bi« 25. Slpril bem Sureau
ber freiSbircftion IV ber S. B. B. in @t. ©allen, ©ettenwilenfirafje 2,
einaureitpen, wo auep bie Dffertformulare beaogen werben fönnen.

("BrftcUung füuttlidter iîodibauteu (Bimutermanun-
arbeiten) für bie VII. §d)mei;. ganbwirtrdjaftHdje Jtua-
Heilung In frauenfelb 1908. 3«cpnungen, Sauooxfcpnften
unb Sorau«maf3 liegen im Çofel Sapnpof, je nachmittag« 2—6 llpr,
aur ©inficptnapme bereit. - tßrei«offerten firto berfcploffen mit bie««

beafiglicper Sluffcptift bi« 22. Slpril an ben SSräfibenten be« Sau« unb
®eforation«fomitec«, Sllbcrt Srenner, Slrcpttelt, Srauenfelb, au maepen.

0ie Arbeiten für ©rftellmtg einer pra|ennnter-
füürnng nub nan §tübma«ern beim galmbof franenfelb,
ocranfcplagt au runb St. 54,000. Släne, SotauSmape unb Slfforb«
bebingungen finb int Saubureau be« Obetingenieur«©tettbertreter«
SBöpr, im alten Stopmaterialfcapnpof in 3iiticp III, jur ©infiept auf«
gelegt unb lönuen bafelbft ©.ngabeformulare beaogen werben. Offerten
finb bi« 25. Slprit an bie frei«bireftion IV ber S.B.B, in ©t. ©allen
einaureidjen.

Lieferung unb ©rftcllung eine« ©alibafkadiüerbee
famt ©ellermnrmekaHen in bie ^üdje be» ©aftkaufe»
rar „türmte" in ffiigg. ®er gerb fott fretfiepenb, für gota« unb

foplenfeuerung eingerichtet, unb aum fodjen für airfa 150 Sßerfonen
berechnet fein, ©ingaben famt nötigen 3eid)nuttgen unb Sefcpreibungen
bi« gerbe« finb an germann Sücpi, Sauoerwalter ber 3ibtlgemeinbe
©lgg, bi« 24. Slpril berfd)loffen einjufenben, wofetbft Wettere SluSfunft
erteilt Wirb.

Palferuerfargung gSergün. ®ie Slrbeiten umfaffen:
1. ßieterung' unb Sttontierung oon jtrta 380 Peter gu|-

eifernen itäljren bon 90 mm taliber.
2. ßieferung unb SWontierung bon 4 ^runnenftod{l;t)brrtttien

(©pfiem (Seift).
3. tonftruiecung eine« iemeutkrunueu»,

Offerten finb bi« 25. Slprit mit ber Sluffd)rift „Offerte für
SBafferleitung" bem Sorftanb Sergün einaureidjen, wofclbft Sau«
bebingungen aw ©infiept aufliegen.

©rüeüung einer Ulpkütie in ber JUp „^nrlnr",
©emeinbe gSergün-gatlrk. ißlan unb Saubebtngungen fönnen
beim ©emeinbeborftanb eingefepen werben, Welcper Offerten bi« ben
25. Slprit entgegennimmt.

©emeinbeknu»-|lmt»au iu ©ränidjen. ^ie Pattrer-,
©ipfer-, Simmermann»-, ©lafer-, grpreiner- uub Paler-
arbeiten. ®ie Sorfdjriften, Sebingungen unb SoiauSmape liegen
täglidp bon 10—12 Upr bormittag« auf oem SIrcpitefturbureau bon
Sltnolb SJtütter, ©opn, Slrcpiteft, Slarau, juw alten ©cpüpenpau«,
fenfett« ber Slare 1236, aur ©infiept auf. Offerten finb berfcploffen
mit ber Sluffcptift „@emetnbepau8«Umbau in ©räniepen" bi« 27. Slpril,
abenb«, an ©emeinbeammann SBibmer einaureidjen.

Itenbau ber Üantonalbank gdjaffpaufen t
1. ©ipferarbeiten mit 3nbegriff ber beforatiben Slrbeiten.
2. ©laferarbeiten.
3. ßieferung ber flohraüaben.
4. Slnfertigung eine« 71 SWeter gropen ©berlirpte»,

^Släne unb Sebingungen liegen im Sureau ber Sauleitung aur
ßöwenburg ©djaffbaufen auf, Wo aud) bie SorauSmafse beaogen
werben fönnen. Offerten finb berfeptoffen mit ber Sluffcprift „Sau«
arbeiten für bie Santonalbanf ©cpaffpaufen" bi« 19. Slprit an ben
ißräfibenten ber Saufommiffion, 3tegterung«rat 3. Mer in ©djaff«
häufen, ait ridden.

Einen warmen und trockenen Fusaboden erzielt man
durch Anwendung von 479c

H Filzcarton und
I" Isolierteppich

bestbewährte Unterlage unter Linoleum u. zur Dämpfung
des Schalles, vorzügl. geeignet für Sanatorien, Hotels etc.

1" imprägn. Asphaltpapier
bestes Mittelz. Schutze gegen Feuchtigkeit unt. Tapete,

liefert als Spezialität die

Holzcement-, Dachpappen- und Äsphalttahrik

G. F.Weber, Muttenz-Basel
Telephon 4317. Telegr.-Adr. : Dachpappfabrik.
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Auf Frage SS. Ich hätte einen Posten gebrauchter, gut er-
haltencr Siederöhren billig abzugeben und bitte Sie um gefl. Bekannt-
gäbe Ihrer w. Adresse, worauf ick Ihnen gerne Offerte unterbreiten
werde. Rudolf Roetschi, Eisengasse 1, Zürich V.

Auf Frage 3V. Solche Aufzüge liefert billigst I. U. Aebi,
Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage St. Gestanzte Massenartikel aus Meising- oder
Neusilberblech liefert die Spezialfabrik für gelochte Bleche, Knobel u.
Heer in Ölten.

Auf Frage SS. Die Stadtgcmeinde Murten besitzt solche Straßen-
laternen. Auskunft erteilt die Bauverwaltung daselbst.

Auf Frage SS. Wir hätten 5 Stück guterhaltene Straßen-
laternen infolge Einführung der elektrischen Beleuchtung billigst ab-
zugeben. R, Dietrich, Schreincrmeister, Neuenegg.

Nuf Frage SS. Die Gemeinde Klot n bei Zürich hätte 30 gut
erhaltene, jetzt noch im Gebrauch stehende Neolin-Sti aßen laternen
abzugeben.

Auf Frage 36. Komplette Werkzeugkisten für Elektrotechniker
liefern billigst E. Widmer u. Ruf, Werkzeug, Maschinen und Stahl,
Luzern.

Auf Frage 42. Mit 4l>0 Minutenliter Wasser erhält man bei
15V m Fall per Tag àka 24V Pferdekraftstunden resp, zirka 2400
Kerzenstunden. I. U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 43. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie., -berk-
zeug- und Maschinengeschäst. Zürich.

Auf Frage 43. I Schwarz-nbach, Genf, liefert Ambosc in
bester Ausführung.

Auf Frage 43. Ambose liefern billigst E. Widmer u. Ruf, Werk-
zeug, Maschinen und Stahl. Luzern.

Auf Frage 46. In Ställen hat man fast nie sog. künstliche
Ventilation, wobei mittelst Elektrizität oder Wasserdruck Windflügel
zum Absaugen der Stallluft getrieben wertn n, sondern es wird zur
Lüftung der TemperaturuntersKikd im Stalle und außerhalb benützt.
Die wärmere Stallluft ist leichter und steigt daher im Kamin auf-
wärts, wie Oel im Wasser. Man soll daher zu Lüftungskamincn
immer Tannenladen nehmen, da diese die Luft am wenigsten ab-
kühlen, und die Kamine möglichst hoch führen, damit mehr leichte
Lust darin Platz hat. Am Kamin über Dach sollen nach allen Seiten
einige steile Jalousien angebrackt werden, wodurch auch der äußere
Luftzug saugend wukt. Wir ziehen solche Jalousien den lausenden
Kamin Ventilatoren entschieden vor. Die Klappe zum Regulieren des

Zuges soll immer zu oberst im Kamin angebracht und leicht beweg-
lich sein Mittelst eines Drahtes durch das Kamin herab. Das Kamin
soll kür Winterventilation vom Stallboden abgeben und nicht von
der Decke, sonst wird von hier alle warme Luft ans dem Stalle
entweichen und die Lüftung in Verruf bringen. Das Faulen der
hölzerneu Kamine kann man durch Tränken mit Karbolìneum ver-
hindern. Auch macht man sie oberhalb des Stalles doppelwandig,
damit sie die Wärme besser halten, denn nur der Temperatur,'.« er-
schied bewirkt die Lüftung. Selbstverständlich muß ein Ersatz für
die abziehende Lust stattfinden. Das soll aber nicht durch eine einzige
Ocffnung geschehen, indem dadurch schädliche Zugluft entsteht, sondern
durch ein dem Stallranm entsprechend weites Ladenrohr, das einer-
seits für Einlauf der frischen Lust ins Freie mündet, anderseits an
der Stalldecke über den Kövfen der Tiere hinläuft und mit einer
Reihe verstellbarer Oeffnungen die Luft fein zerteilt in den Stall
treten läßt und damit die im Kamin vom Stollboden abziehende Luft
ersetzt. Ganz anders soll die Sommervcntilation beschaffen sein; da
tut man am besten, einen Viertel der Stalldccke wegzunehmen. B.

Auf Frage 4S. Fenster-Zinkknöpfe liefert am billigsten Emil
Bachmann in Chaux-de-Fonds.

Auf Frage SV. Kontrollmarken für Genoffenschafts-Käsereien
liefern E. Widmer u. Ruf, Werkzeug, Maschinen und Stahl, Luzern.

Auf Frage SV. Kontrollmarken liefert als Spezialität I.
Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage SV. Geprägte Kontrollmarken in verschiedenen Me-
tallen und mit beliebiger Prägung liefert die Firma Paravicini u.
Waldner in Basel und st, hen Muster und Offerten zu Diensten.

Auf Frage SV. Kontrollmarken in allen Größen und Formen
liefert konkurrenzlos billig Emil Bachmann in Chaux-de-Fonds.

Auf Frage SS. Fräsbänke liefern E. Widmer u. Ruf, Werk-
zeug, Maschinen und Stahl, Luzern.

Auf Frage S4. Staubabsaugungeu für Schreinereien liefern
E. Widmer u. Ruf, Werkzeug, Maschinen und Stahl, Luzern.

Sukmissions-Anxeiger.
Die Erd-, Maurer», Granitfteinhauer» und Zimmer-

arbeiten für ein Zeughaus und eine Einfriedung in
Andermatt. Pläne, Bedingungen und Angcbotformulare sind im
e,dg. Baubureau in Zürich, Clausiusstraße 6, sowie bei der Direktion
der eidg. Bauten in Bern, Bundeshaus Westbau, Zimmer Nr. 127,
mr Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der
Aufschrift „Augebot für Zeughaus Andermatt" bis 27. April franko
einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Neues Zoll» und Niederlagsgebäude auf der Gelte«»
mitrnbleiche in Kt. Gallen. Schreiner», Glaser», Mater»
und Schlojferarbeiten. Eingaben sind bis 25. April dem Bureau
der Kreisdircktton I V der 8.14 ö. in St. Gallen, Geltenwilenstraße 2,
einzureichen, wo auch die Offertformulare bezogen werden können.

Erstellung sämtlicher Hochbaute« (Zimmerman««»
arbeite«) für die V». Schweiz. Landwirtschaftliche Aus-
ftellung in Frauenfeld 19V3. Zeichnungen, Bauvorschriften
und Vorausmaß liegen im Hotel Bahnhof, je nachmittags 2—6 Uhr,
zur Einsichtnahme bereit. - Preisofferten sind verschlossen mit dies-
bezüglicher Aufschrist bis 22. April an den Präsidenten des Bau- und
Dekorationskomitecs, Albert Brenner, Architekt, F-suenfcld, zu machen.

Dir Arbeiten für Erstellung einer Ktrahenunter»
führung und us« Stützmauern beim KahnhsfFraueufeld,
veranschlagt zu rund Fr. S4.VV0. Pläne. Vorausmatze und Akkord-
bedingungen sind im Baubureau des Oberingenieur-Stellvertretcrs
Wöhr, im alten Rohmaterialbahnhof in Zürich III, zur Einsicht auf-
gelegt und können daselbst E.ngabesormulare bezogen werden. Offerten
sind bis 25. April an die Kccisdirektion I V der 8.L.K. in St. Gallen
einzureichen.

Lieferung und Erstellung eines Gasttzsfkochtzerdes
samt Tellermärmekasten in die Küche des Gasthauses
zur „Krone" in Glgg. Der Herd soll freistehend, für Holz- und
Kohlenfeuerung eingerichrct, und zum Kochen für zirka 150 Personen
berechnet fein. Eingaben samt nötigen Zeichnungen und Beschreibungen
drs Herdes sind an Hermann Büchi, Bauverwalter der Zivilgcmeinde
Elgg, bis 24. April verschlossen einzusenden, woselbst weitere Auskunft
erteilt wird.

Wasserversorgung Kergtt». Die Arbeiten umfassen:
1. Lieferung^ und Monlierung von zirka 38V Meter gutz-

eisernen Röhre« von 90 mm Kaliber.
2. Lieferung und Montierung von 4 Krunnenstockhydranten

(System Geist).
3. Konstruiecung eines Jemeutbrunneus.

Offerten sind bis 25. April mit der Aufschrift „Offerte für
Wasserleitung" dem Vorstand Bergün einzureichen, woselbst Bau-
bedingungen zur Einsicht aufliegen.

Erstellung einer Alphütte i« der Alp „Darlnr",
Gemeinde Kergün-Latsch. Plan und Baubedingungen können
beim Gemeindevoistand eingesehen werden, welcher Offerten bis den
25. April entgegennimmt.

Gemeindehaus-Umbau in Gräuiche«. Die Maurer-,
Gipser», Zimmermann»», Glaser», Schreiner- «ud Mater»
arbeite«. Die Vorschriften, Bedingungen und Vo musmaße liegen
täglich von 10—12 Uhr vormittags auf oem Architekturbureau von
Arnold Müller, Sohn, Architekt, Aarau, zum alten Schützenhaus,
jenseits der Aare 1236, zur Einsicht auf. Offerten sind verschlossen
mit der Aufschrift „Gemeindehaus-Umbau in Gränichcn" bis 27. April,
abends, an Gemeindeammann Widmer einzureichen.

Neubau der Kantsuatbank Schasfhausen:
1. Gipserarbeiten mit Inbegriff der dekorativen Arbeiten.
2. Glaseravbeiten.
3. Lieferung der Kolzrolladen.
4. Anfertigung eines V« Meter großen Oberlichtes.

Pläne und Bedingungen liegen im Bureau der Bauleitung zur
Löwenburg Schaffbausen auf, wo auch die Vorausmaße bezogen
werden können. Offerten sind verschlossen mit der Ausschrift „Bau-
arbeiten für die Kantonalbank Schasfhausen" bis 19. April an den
Präsidenten der Baukommission, Regierungsrat J.Keller in Schaff-
bansen, zu richten.

Linen varmsn um! trockenen Lussboäen erhielt man
clureb -InvenäunA von 479 e

I' »»olîvnieppîvl»
bostbevabrts llnterlaze unter Linoleum u. zn,r OamxtunA
lles 8eballes, vor^üZI. ZeeiZnet àr Lanatorien, Hotels etc.

l'imprâgll. ispllslipspisf
doste» Nittets. Svkutse gegen pvuvbtigkelt unt. Ispets,

liekert aïs 8xeàlitât àis

WMMIlt-, vàMM- M àdMMM
K. f.Msi'. îNtM-àl

Telexbon 4317. Telsgr.-tlàr. : Oaebxaxpkabrilc.
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Courvoisier £ Hotz, Biel
Einzige Vertreter für die Schweiz der berühmten Stahlwerke Sandviken (Schweden.)

Spezialität alle Arten ^ualitlts-Stahle wie:

Tiegelguss-Werkzeug-Stahle, Maschinen-Stahl. Schweiss-Stahla, Bohr-Stahle
bewährt auf jedem Gestein, Knüppel, Billette, Schmiedstücke für Maschinenbau. 1086 a

Stahldraht. — Warmgewalzte, nahtlose Hampfkesselrohre. — Stahlröhren.
Kaltgewalzte Bandstähle bis 0,03 min Dicke für Zugfedern, Bandsägen etc.

erste Referenzen zur Verfügung. Maschine«, Werkzeuge, Ambosse.

Sirftt - laftaUatia»». Sabril toüufdit Perbinblidje
à in r (älialerial unb SJiotitage) bon ca. 400 ßampen

fins «fi. 7.1 (Samfenbiftanj beträgt im Littel 1 m). ®orgefeßen

9 m Z.uî£ i,fi. ®dinur mit OuinquetS ober ©cßmtrpenbel

mws S. ®"ûilk6irm. ©ntfpredjenbe ßtcßtbtjnamo bon 15—18 KW
^ie petrols ober »enjinmotor bon 25—üO PS.

unt« rem« f"' fachgemäße Ia Slnsfüßrung. Off rtert

3üri<ß "" ^ 2lnnonce.i;®jpebitioa Ütubolf Sltoffe,

ttttf&J&Ä'**!? ;««« fidjt- tmb gamtenbab
îteben îhf» tüafel. Hkane uno aSorfdjtiften finb p be-

fließe 73 %afe" ©uftab Seppler, attüttßeimer»

250 mTa'ng*"**® ***** «eueu $djull|un» tu giimplif, jirfa

2 °£0/0,30 x 0,45 m boeß, aus >} ment ;
3* Pirfeiü «nh (K'b „

eir«vnett gtünber« unb Grauerlen ;
mm

©eßen bon gehobelten, recßtmtnfliqen Bauttlniieit
SBibmeÄletten,' »S"*"* ** ^er Bauleitung; »radjer unb

ftollegium» ht Jlltburf (Utt)

S>eî bif20" ,®trenliefef«u8. ®in»
gaoen bis 20. llprtl an ben Sîa lions ingénieur in sültborf.

"2* Mretiter-Jlrbriiett fiir bieStÄLÄÄtttjSi:vi. ©tter, ©cßulpfleger in ®rlen, too nähere 2lu8funft erteilt mirb.

^ ißnlbwcgbauie. Sie g-orfiPermaltung Düringer, beabfiißtlgt,
in ber ©emeinbemalbung ®erg (Qberloo) tcilmeife einen neuen SBalb.
toeg bon jirta 400 Süfleter Sänge 31t erflehen, ©cßriftlcbe Offerten
t" 1*' fro Sängemeter an 83b. SKuefcß, ©emetnbeförfter

einpreteßen, toelcßer naßerc StuStunft erteilt.

rËvr rH-"
Ŝ""" *• *• *•"" **"

^triage |tt Hl*kui)ltttt00-
wt (Stoffiut (t (SaUen). Xâglicf);r
if efftiberbraudß 30 m Htefleltanten, bie fieß mit ®inri<ßtungen 311 r
©emmnung bon ©runbtoaffer befaffen, motten fcßrifflicße, betaittierte
Offerten bis 1. 3M einreichen.

Ruppert, Singer & Cü, Zürich.
Wir unterhalten sehr grosses Lager und liefern vorteilhaft :

Fensterglas einfach und Halbdoppel.
Spiegelglas

Spiegelglas

Spiegelglas

feinste Qualität, zu Schaufenstern.
feinste Qualität, nur 4-5 mm dick, zu

Viuenienstern als Spezialität.
feinste Qualität, belegt, glatt und mit
Facetten. Spezialität: vorzüglicher Be-
lag, kunstvoll ausgeführte Facetten in

alien Zeichnungen.

Rohglas, 6 mm, 7 mm, 8 mm ; stets grosser Vorrat.

Bodenplatten Mass geliefert.
*

[557

Diamantglas, Dess ingläser>,üattgias,
Cathedralglas, farbige Bläser.

ptiutrev-, ihumet*-, l?l«rdfnet*-, üadjbedser-, gditalTer-
tmb iütalerarbeiten jwm Itenhan eine« gol|lenfdj«pi»cna
im Üraakeuaftil §t. Hatbarinetttltai. liläne unb Baubor»
fihrtften liegen auf bem löureau ber Slfßioermaltung pr ®infidßt auf.
Offerten bis 20. SKpril an ba§ tßarg. Straßen» unb Söaubepartement
in g?raucnfe!b.

©rfteihmg cittcn UJafTeeheljättee« «rnf bee Untreralp,
©emrittbr Kiitßi (®t. hatten), in ber HuSbeßnung non 60 m®,

famt ben erforbcrlnßen jju= unb älbleitungen. 11'an unb SBattöor»
fißriften liegen auf ber ©emeinberatêtanslei 311 r ®infißt auf- lieber»
naßmSoffcrten finb bem ißräfibenlen bcS SSermaitungSrateb, Santonê»
rat 23. ©ölbi in Dtiitßi, bis 20. 2!pril mit ber 2luff<ßrift „SBaffer»
bebälter 3 beralp" beifcßloffen eLjugfben.

£ieferuu0 »an fielt« 60 rV ©ifenblertj nnb ehenfa-
wie! ^opßaltpappett ja ^ebarlfungett. Offerten unter 2ln=
gäbe ber@tärte unb Qialität beb ®ifenble<ß£§ an 3- ©00b, ©(ßreinerei
unb ®!aferei, Ujnaiß (St. ©allen).

gtefee«tt0 wan eima 7*000 §tiidt »eefrljiebenee feilen
(§d)n»ei;eefabeiltat) für bie Uleeltftätten bee ^dfwei?.
^nnbeabaßnen in ©Iten. Dermin 30. Slpril.

giendtenbannebeiten im #eeife IV bee §djntetfeei|djen
^nnbeabaßnen:

l Heeiängeeuns bee ptibeeia^ee nnb îlfeilee bee ffiifen-
baßnbeitdte nbee bie ®ßue bei ptüligeim für ba§ jmeile
©eleife 23iiitertßui»3tomaneßorn (fyunöterungS-, ÏUaurer» unb
©ttin bauerarbeiten im iBoranfeßtagSbetraqe bon gr. 120,000).

2. fiefeenng nnb UnmeUnng bee ©treuhanftenlttian
nenen ©irenbatjnbeiidte nbee bie ©(jne bei

PitUßeim, fur ba« jmeite ©eleife 2Bintertßur SRoman8ßorn,
im ©emießte Bon jufammen sirfa 500 Sonnen, fomie ber ©ifen»
fonftruftion pm ©erat} bee fettigen ßäl?eenen ©ifett-
baljnbeitdte bafelbft, nebft öffentlichem gußfteg im ©emießte
bon jufamraen jirfa 557 Sonnen.
®ie fßlane unb SBeblngungen finb im 23aubureau für ba8 tmeite

©eleife SBintetlburüttomangßorn (Oberingenieur=@tettoertreter SBößr)
im alten Stvßmaterialbaßnßof in 3ürid) III pr ©infWit aufgelegt,
mofetbfi älngebotformulare erßob.-n merben tonnen. Uebemaßmb»
Offerten finb terfeßloffeu unb mit ber tle&erfdbrift „SßurbrüdEe bet
OKüttbeim, Sßfciler unb SBiberlager" bejm. „®ifentonftruftion" bis
15. fDtai an bie Sreisbirettion IV in ©t. ©allen einzureiben.

gateeinee eiefeteifdren gelendrlnngaanlage inganban-
beeetj (gelanb). ®te ©tabioermaltung ntmmt bt« 24. ittprtt ein»
geböte entgegen auf ßieferung unb ÜKontieruni folqenber SKajtbinen :
1. 8aucafbire=ßeffetn, Sftoßrlettutrg, pumpen, Sonbcnfatoren 2c.,
2. Sampfbßnamo, SBalancier 2c., 3. älftumulatoren, 4. ©tromPer»
teilungSaulage, Snftrumente unb 3ubeßör, 5. ßauffran, 6. ßeitungeu,
Stabel 2c. ®ie SSerbingungSuntertagen finb Pon Greece anb ©arbem
in ßonbon, SBeftminfter, Oueen Inne'S ©ate 2îo. 8, gegen ötnter»
legitng pon 21 sh tu begeben.

Besser und bedeutend billiger
als sog. Kamelhaarriemen sind unsere

Herculean
Strap Treibriemen.

Man verlange Muster und Preise. 2182 e

Zwikl & Kieser, Kreuzlingen.
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Kounvsïsîsiî â Hoî^, KIol
Vertreter à à sedvà der derütimten Zsnâvîlcen (Ledvedeu.)

LpesislîîM s»e à yusMSî»-8îs!»l« viel
?>«gelgu8s-^srkieug-8îs!iîs. RZsskinLn-MAki. Iek«ei88-8îàîs. Solir^tskls

borväkrt »us fsdsm Kssteiu, XuiippsI, LiUktte, Lodmisästiiekk lür Vasobinsubau. 1086 a

Lîskl^i»skì. — MsnkWgsM-îSXîkz rZK^îZosS llASîBpîSessselnoki'e. — Tîakli'ûki'ei».
I^sIîgerMsI^te LsneZsisàie bis 0,03 mm Oieke tür ^u^tederu, LaildsüAeu ete.

crzte îîekerenien inr Verliigung. Kszàen. ^srkieuge. Zìmbozze.

Licht - Installation. Fabrik wünscht verbindliche
à ir> ^^?îion (Material und Montage) von ca, 400 Lampen
»»s .1 (Lampendistanz betragt im Mittel 1 in). Vorgesehen

m îu, Schnur mit Quinquets oder Schnurpendel
wi^ .n

àìlschirm. Entsprechende Lichtdynamo von 15—18 XIV
gesucht, sâie Petrol- oder Benzinmotor von 25--0 ?8.

uàîi» (ür sachgemäße In Ausführung. Offnen
Zürich

die Annoncen-Expedition Rudolf Moss-,

auf îr!> zum Luft-, Licht- und Sonnenbad
Zieben Käset. Plane uno Vorschriften sind zu be-

sttaße 73,^ase? " Architekten, Gustav Dcppler, Müllheimer-

250 beim ueuen Schuthaus in Kümpliz, zirka

2 5^a«-ntsockel ca. 0 30/0.30 x. 0.45 ,n hoch, aus Z ment;
3 9i-s»n â^ eisernen Ständer« und Traversen;

m Ä Setzen von gehobelten, rechtwinkligen Zaunlatten
Widmer Nrch^ bei der Bauleitung: Bracher und

a5í.^ì?^""6-Ae«!»a« des Kollegiums i« Attdorf (Uri)
Kunststein-. Zimmet, Schlosser-,

àn â»' àu Spensìerarbeiten. Gisrntirferung. Ein-gaven vis 20. Apnl an den Kattons ingénieur in Altdorf.
S«K^?R55'' U"sor- und Schreiner-Arbeite« für die

Etter, Schulpfleger in Erlen, wo nähere Auskunft erteilt wird.

Maldwrgbaute. Die Forst Verwaltung Oftringen beabsichtigt,
in der Gemeindewaldung Berg (Oberloo) teilweise einen neuen Walkr
Weg von zirka 400 Meter Länge zu erstellen. Schriftliche Offerten

i
biê24. April pro Längemeter an Bd. Ruesch, Gemcindeförster

einzureichen, welcher nähere Auskunft erteilt.

»s »M à
^O ration-Urn Anlage zu Abkül,tungs-

î ^ ^ Goßa« (St. Gallen). TägUch.rà asserverbrauch 30 m Reflektanten, die sich mit Einrichtungen zur
Gewinnung von Grundwasser befassen, wollen schriftliche, detaillierte
Offerten bis 1. Mai einreichen.

«UMN. Lingei- à kü. Krèà
Vir uàrbàltsn sghr Krossss XnKsr und liokorn vortsilbalt:

kàKiît« MM M WbàMi.
8pie^l^lä8

WvSelKw

lvinstg tjunliv»:, 2U îselraulsitàrn.
sviu8ts Hu-àt. nur 4-5 MW diok. ein

Viuvulvustvru als iìipvsiàUtât.
ssinsts Qualität, bsisAt, Klati und mit
fsueattvn. Lpizziralität: vor^üKliobsr Lv-
I»Z, kunstvoll âusKglàts Xsoottsn in

^ ^ ouu. 8 mm; ststs Kiosssr Vorrat.

kàplà
vîsmsnìglss, Vess êng!Zs«iî°Msîî^^Ns,

vsikeiIi'sZgîSNz WNZKs«.

Maurer-, Zimmer-, Flaschner-, Dachdecker-, Schlosser-
uud Malerarbeiten zum Ueuba« eines Kohlenschnppens
im Krankenasyl St. Katharinenthal. Pläne und Baavor-
schristen liegen auf dem Bureau der Asylverwaltung zur Einsicht auf.
Offerten bis 20. April an das thnrg. Straßen- und Baudepartement
in Fraucnfeld.

Erstellung eines Wasserbehälters auf der Auderalp,
Gemeinde Rnthi lSt. Gallen), in der Ausdehnung von 60 nO,
samt den erforderlichen Zu- und Ableitungen. Pian und Bauvor-
schristen liegen au? der Gemeinderatskanzlei zur Einsicht auf. Ueber-
nahmsoffcrten sind dem Präsidenten des Verwaltungsrates, Kantons-
rat W. Göldi in Ruthi, bis 20. April mit der Aufschrift „Wasser-
bekälter I deralp" verschlossen einzugeben.

Lieferung von zirka 6V Eisenblech uud ebenso-
uiel Asphaltpappe« zu Bedachungen. Offerten unter An-
gäbe der Stärke und Qualität des Eisenbleches an I. Good, Schreinerei
und Glaserei, Uznach (St. Gallen).

Lieferung von etma 7OVO Stück verschiedener Feilen
(Kchweizerfabrikat) für die Werkstätten der Schweiz.
Kundesbahnen in Glten. Termin 30. April.

Krückenbanarbeite« im Kreise IV der Schweizerischen
Kundesbahnen:

1 Verlängerung der Widerlager und Pfeiler der Eisen-
bahndrücks über die Thur bei Mullheim für das zweite
Grinse Winterthui-Romanshorn (Fundnrungs, Maurer- und
Stein Hauerarbetten im Boranschlagsbetraqe von Fr. 120,000).

2. Lieferung und Aufstellung der Msenkonstruktio«à-r neue« Gis-nbahnbrücke über die Thnr bei
Mmllheim, fur das zweite Geleise Winterthur Romanshorn,
im Gewichte von zusammen zirka 500 Tonnen, sowie der Eisen-
konstruktiv» zum Ersatz der setzigen hölzernen Eisen-
bahnbrucke daselbst, nebst öffentlichem Fußsteg im Gewichte
von zusammen zirka 557 Tonnen.
Die Pläne und Bedingungen sind im Baubureau für das zweite

Geleise Wtnterthur-Romanshorn (Oberingenieur-Stellvertreter Wöhr)
im alten Rvhmaterialbahnhof in Zürich III zur Einsicht aufgelegt,
woselbst Angebotiormulare erhoben werden können. Uebernahms-
offerten sind verschlossen und mit der Ueberschrift „Thurbrücke bei
Müllheim, Pfeiler und Widerlager" bez«. „Eisenkonstruktion" bis
15. Mai an die Kreisdireknon IV in St. Gallen einzureichen.

Kaweiuer elektrischen Ketenchtungsaniage inLondon-
derry (Irland). Die Stadtverwaltung nimmt bis 24. April An-
geböte entgegen auf Lieferung und Montierunz folgender Maschinen:
1. Lancashirc-Kesseln, Rohrleitung. Pumpen, Kondensatoren zc.,
2. Dampfdynamo, Balancier zc., 3. Akkumulatoren, 4. Stromvcr-
teilungSanlage, Instrumente und Zubehör, 5. Lauskran, 6. Leitungen,
Kabel zc. Die Verdingungsuntcrlagen sind von Preece and Cardcw
in London, Westminster, Queen Anne's Gate No. 8, gegen Hinter-
legnng von 21 sb m beziehen.

Jesse? unst dsstsuienst dllliger
3.1s 80ss. Illlmelstssspismen sind unser«

llmà
Aîi»ap 1>vîki'îvim«n.

Nun veàuKS Nüster und kreise. siss «

^ Xisssr, XrsuilinAsn.
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